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Georg Danner ist Staatsmeister im Blitzschach
Der Steirer Georg Danner krönt sich am 9. Dezember in Lanzenkirchen zum Staatsmeister im Blitzschach vor dem Wiener Favoriten Norbert Sommerbauer und einem weiteren Steirer, Andreas Diermair.
Vom Start weg entwickelt sich im Kampf um den Titel ein offener Schlagabtausch zwischen den Favoriten Norbert Sommerbauer, der vor kurzem in Bad Vöslau Staatsmeister im Schnellschach geworden war, und dem Hartberger Schach-Evergreen Georg Danner. Fünf Minuten Bedenkzeit pro Spieler und Partie sorgen für zusätzliche Dramatik. Sommerbauer startet mit vier Siegen in Serie, leitet aber mit einem Remis im direkten Duell eine Serie von sechs Partien ohne Sieg ein. Die Entscheidung gegen den Wiener fällt in der 9 Runde mit einem Verlust gegen Werner Posch.
Danner nutzt die Schwächeperiode seines Kontrahenten, bleibt ungeschlagen, steht bereits eine Runde vor Schluss uneinholbar als Sieger fest und fügt seiner langen Liste an Erfolgen nun auch den eines Staatsmeisters im Blitzschach hinzu. Die Silbermedaille geht an Norbert Sommerbauer, Bronze holt der Frauentaler Andreas Diermair mit drei Siegen in den Schlussrunden. In den Top-10 landen weiters Werner Posch, Helmut Kummer, Werner Salamon, Walter Kastner, Karl-Heinz Braun, Peter Sadilek, und Philipp Scheffknecht. Die Wiener Jugendstaatsmeisterin Veronika Exler wird mit Rang 13 beste Dame.
Vorbildlich war die Organisation durch den Landesverband Niederösterreich und dem Wiener Neustädter SV. Neben Gerhard Schroll werkte Klaus Winkler als souveräner Schiedsrichter. Einziger Wehmutstropfen an einem gelungenen Blitzsonntag war die geringe Anzahl von nur 25 Teilnehmer/innen. 

Endstand (Top-10)
	Rg.
	
	Name
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	 Wtg1 

	1
	IM
	Danner Georg
	2414
	Styria Graz
	8,5
	72,5

	2
	IM
	Sommerbauer Norbert DI.
	2449
	Aua Wien
	7,5
	72,5

	3
	FM
	Diermair Andreas
	2362
	Frauental
	7,5
	67,5

	4
	FM
	Posch Werner
	2173
	1. Wiener Neustaedter Sv
	7,5
	66,0

	5
	FM
	Kummer Helmut
	2324
	Sk Husek Wien
	7,0
	70,0

	6
	MK
	Salamon Werner
	2106
	Sk Mattersburg
	6,5
	69,5

	7
	FM
	Kastner Walter
	2167
	Esv Austria Graz
	6,5
	64,0

	8
	
	Braun Karl-Heinz Mag.
	2036
	Sgm Sparkasse Schwarzatal
	6,5
	62,0

	9
	
	Sadilek Peter
	2110
	Sk Husek Wien
	6,0
	69,5

	10
	
	Scheffknecht Philipp
	2179
	Götzis
	6,0
	65,5


25 Teilnehmer/innen
Landesliga - Styria ist Herbstmeister
Styria Kleine Zeitung Graz überwintert nach einem 4,5:3,4 Sieg gegen Straßenbahn in der steirischen Landesliga als Tabellenführer. Austria kann mit einem feinen 5,5:2,5 Erfolg gegen Semriach den Rückstand nur noch verkürzen.
Spannend verläuft die Begegnung des Tabellenführers gegen Straßenbahn. Lange sieht es danach aus als könnte Straßenbahn zumindest eine Punkteteilung erreichen, aber Walter Kastner kann seine lange überlegene Stellung gegen Thomas Manhardt nicht gewinnen, so reichen Siege von Ivan Pesorda und Spyridon Papakonstantinou nur zur ehrenvollen Niederlage. Stephan Wagner, Stefan Hatzl und Marco Stagl sichern Styria Sieg und Winterkrone.
Verfolger Austria kommt in Semriach zu einem überraschend hohen 5,5:2,5 Kantersieg. Zwar holen die Hausherren mit Robert Zelcic, Horst Watzka und Alexander Dohr an den Spitzenbrettern 2,5 Punkte, aber ab Brett 4 ist die Bilanz der Grazer makellos. Gut in Schuss zeigt sich Liezen-Admont in St. Michael. Der 6:2 Auswärtssieg gegen die Spielgemeinschaft St. Michael/Judenburg ist der höchste Sieg der Runde und bringt eine gute Position für den Kampf gegen den Abstieg.
Schlechte, wenn nicht ausweglose, Karten hat Pinggau/Friedberg nach der 2,5:5,5 Niederlage in Leoben. Die Gastgeber punkten hinten mit Georg Reiss, Andreas Egger, Hermann Strallhofer und Florian Pracher voll. Heinz Insam siegt als Einziger für die Oststeirer. Adventfrieden gibt es in der Partie Feldbach-Kirchberg gegen Sparkasse Leibnitz. Markus Demuth siegt für Feldbach, Michael Draxler für Leibnitz. Die Begegnung endet mit weiteren sechs Remisen friedvoll mit 4:4.

Rang 3 hinter Styria und Austria sichert sich Fürstenfeld mit einem 5:3 Sieg bei den Grazer Schachfreunden. Wieder einmal sind die Jungen für die Oststeirer erfolgreich. Florian Pötz und Georg Radnetter siegen ebenso wie Christoph Rabel. Thomas Matosec ist für die Schachfreunde erfolgreich, die im Frühjahr mit Liezen, Leibnitz, Straßenbahn und Semriach um den dritten Abstiegsplatz neben St. Michael/Judenburg und Pinggau/Friedberg kämpfen werden. Weiter in der Landesliga geht es am 2. Februar 2008.
	3. Runde am 03.11.2007 um 15.00

	1
	  Fuerstenfeld
	  Spg. St. Michael/Judenburg
	5,5
	:
	2,5

	2
	  Union Styria Graz Kl.-Ztg.
	  Spg. Holz Dohr-Semriach
	5,5
	:
	2,5

	3
	  Strassenbahn Graz
	  SK Leoben
	3,5
	:
	4,5

	4
	  Spg. Liezen-Admont
	  Spg. Feldbach-Kirchberg
	3,5
	:
	4,5

	5
	  ESV Austria Graz
	  Schachfreunde Graz
	5,0
	:
	3,0

	6
	  SC Pinggau/Friedberg
	  Sparkasse Leibnitz
	2,0
	:
	6,0


Tabelle nach der 6. Runde:
	Rg.
	Team
	Partien
	  + 
	  = 
	  - 
	 Wtg1 
	 Wtg2 

	1
	Union Styria Graz Kl.-Ztg.
	6
	4
	1
	1
	31,5
	9

	2
	ESV Austria Graz
	6
	6
	0
	0
	30,5
	12

	3
	Fuerstenfeld
	6
	4
	1
	1
	27,0
	9

	4
	SK Leoben
	6
	4
	0
	2
	27,0
	8

	5
	Spg. Feldbach-Kirchberg
	6
	3
	2
	1
	25,5
	8

	6
	Spg. Holz Dohr-Semriach
	6
	3
	1
	2
	24,5
	7

	7
	Strassenbahn Graz
	6
	2
	0
	4
	24,5
	4

	8
	Sparkasse Leibnitz
	6
	2
	1
	3
	23,5
	5

	9
	Spg. Liezen-Admont
	6
	2
	1
	3
	22,0
	5

	10
	Schachfreunde Graz
	6
	1
	1
	4
	22,0
	3

	11
	SC Pinggau/Friedberg
	6
	1
	0
	5
	17,5
	2

	12
	Spg. St. Michael/Judenburg
	6
	0
	0
	6
	12,5
	0


Termine

· JEDEN MITTWOCH , Jugend Schach Cafe
Graz - Steirisches Jugendzentrum (Palais Attems, Sackstraße 17 Seiteneingang). Öffnungszeiten: 17-20 Uhr. Spielen, trainieren, analysieren in gemütlicher Atmosphäre mit Betreuung. Rauchfrei, Kaffee und Getränke ab 50 Cent.
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine.
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